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Die letzten Wochen des Schuljahres sind immer etwas Besonderes. Sie bieten Raum, gemeinsam auf
Erlebtes zurückzublicken, Erfolge zu feiern und Erinnerungen zu sammeln, bevor nach den
Sommerferien neue Abenteuer beginnen.

DAS SCHULJAHR GEHT ZU ENDE

In dieser Ausgabe nehmen wir euch mit zu einigen
Höhepunkten der vergangenen Wochen. Unsere älteren
Schülerinnen und Schüler berichten von ihrem
Abschlussausflug ins Maiensäss, wo sie gemeinsam
unterwegs waren, Herausforderungen meisterten und
ihre letzten Wochen in der Primarstufe bewusst
geniessen konnten.

Gleichzeitig blicken wir auf unser Schulabschlussfest
zurück. Gemeinsam mit Familien, Freunden und
Lehrpersonen durften wir einen gelungenen Abend
verbringen. Das von den Kindern selbst entwickelte
italienische Theaterstück sowie die humorvollen Sketches
aus dem Deutschunterricht zeigten eindrücklich, wie viel
Kreativität, Mut, Teamarbeit und Freude am Lernen in
unseren Schülerinnen und Schülern steckt.

Wir wünschen viel Freude beim Lesen
und beim Entdecken der Geschichten,
Erlebnisse und Eindrücke aus den
letzten Wochen dieses Schuljahres.



Aus der Feder unserer Schülern

Abschied und Aufbruch Das Schuljahr neigt sich langsam
dem Ende zu. Für unsere älteren
Schülerinnen und Schüler bedeutet
dies auch den Abschied von der
Primarschulzeit und den Schritt in
die Oberstufe.

Bevor dieser neue Abschnitt
beginnt, verbringen die Grossen
noch einen gemeinsamen
Schulausflug. Dabei geht es nicht
nur um das Erlebnis selbst,
sondern auch darum, auf die
gemeinsame Zeit zurückzublicken,
Erinnerungen zu teilen und den
Moment bewusst zu geniessen.

Ein gelungener Abschluss ist ein
wichtiger Teil jedes Neuanfangs. 
Er gibt Kindern die Möglichkeit,
Erlebtes abzurunden, stolz auf
ihren Weg zurückzuschauen und mit
Zuversicht in das nächste
Abenteuer zu starten.
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Am 11.05.26 haben wir uns beim Oberstufenparkplatz
getroffen. Dann sind wir zusammen etwa 2h auf das
Maiensäss gelaufen. Dort haben wir unser Gepäck ausgepackt
und eingerichtet. Wir haben viele Spiele gespielt und haben
danach Spaghetti gegessen. 
Die erste Nacht haben wir etwa um 01:30 geschlafen. Am
nächsten Morgen haben wir Brot mit Nutella gegessen. Drei
von uns sind noch mit dem Hund laufen gegangen den wir
mitnehmen durften. Zum Zmittag haben wir leckeren Risotto
gegessen. 

Am Nachmittag waren wir draussen am Schittli um und
15,14 spielen. Nach dem, dass wir grilliert haben sind wir auf
die die Nachtwanderung gegangen. Wir hatten Fackeln dabei
und es war Kalt. Wir sind zu dem Maiensäss von einer
Schülerin gelaufen und dort hat uns ihre Mutter mit heisser
Ovi erwartet. Am nächsten Morgen haben wir gepackt und ins
Gästebuch geschrieben. 

Wir haben uns mit dem Seil über das Wasser geschwungen und sind noch schwimmen gegangen. 
Danach haben uns unsere Eltern abgeholt. Es war ein sehr tolles Erlebnis.

Danach sind wir runtergelaufen und sind noch zum Canovasee gegangen. 
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Unser italienisches Theaterstück
Die Geschichte wurde von den Schülerinnen und Schülern selbst entwickelt und
geschrieben. Mit viel Kreativität, Ausdauer und Teamarbeit entstand daraus ein
Theaterstück, das die Kinder mit Stolz auf die Bühne brachten.

Gemeinsam feiern und staunen
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Zum Schuljahresende durften wir einen entspannten Abend
am 11.06.2026 mit Kindern, Eltern und Lehrpersonen
verbringen. Unsere Hausköchin verwöhnte uns mit einem
liebevoll zubereiteten Buffet und zeigte dabei auf
genussvolle Weise, was sie das ganze Jahr für unsere Kinder
auf den Tisch zaubert.

Besonders schön war die ungezwungene Atmosphäre. Zeit
für Gespräche, Begegnungen und gemeinsames Sein – ohne
Hektik, ohne Leistungsdruck.

Ein Höhepunkt des Abends war das selbst geschriebene
italienische Theaterstück der Klasse. Die Kinder übernahmen
dabei die Verantwortung für den gesamten Prozess: von der
Idee über die Texte bis hin zum Bühnenbild. Wir
Lehrpersonen hielten uns bewusst im Hintergrund und
begleiteten nur dort, wo Unterstützung nötig war.

Dabei zeigte sich einmal mehr, wie viel Lernen in solchen
Projekten steckt. Sprache wird lebendig, Zusammenarbeit
wird geübt, Herausforderungen werden gemeinsam gelöst
und Selbstvertrauen wächst ganz natürlich. Was
zwischendurch manchmal etwas chaotisch wirkt, entwickelt
sich oft zu etwas ganz Besonderem. Kinder finden Wege,
wenn sie ein gemeinsames Ziel vor Augen haben – und
genau darin liegt die Stärke des selbstständigen Lernens.

Kreativität und SpracheKreativität und SpracheKreativität und Sprache
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Bühne frei für Humor
Auch im Deutschunterricht wurden Sketches gespielt. Die
Schülerinnen und Schüler setzten sich mit Sketches
auseinander und präsentierten zwei humorvolle
Aufführungen.

Dabei lernten sie, laut und deutlich zu sprechen, Texte
auswendig zu lernen und selbstbewusst vor Publikum
aufzutreten. Besonders schön war zu erleben, wie sie ihre
Rollen mit viel Witz und Spielfreude ausfüllten.

Das Publikum dankte es ihnen mit herzlichem Lachen und
grossem Applaus. In der Reflexionsrunde am nächsten Tag
waren sich alle einig: Sie dürfen stolz auf ihre Leistung sein.
Solche Erfahrungen zeigen, wie viel Lernen ausserhalb von
Heften und Arbeitsblättern stattfinden kann. Wenn Kinder
ausprobieren, gestalten, präsentieren und gemeinsam
etwas auf die Beine stellen, entstehen Kompetenzen, die
weit über den Unterricht hinausreichen.

Kreativität und SpracheKreativität und SpracheKreativität und Sprache

Was sind eigentlich
Sketches?
Sketches sind kurze, humorvolle
Spielszenen, in denen alltägliche
Situationen oft etwas übertrieben
dargestellt werden. 
Gerade diese Übertreibungen
sorgen für viele Lacher beim
Publikum. 

Die Schülerinnen und Schüler
lernten dabei, wie ein Sketch
aufgebaut ist, wie Humor auf der
Bühne funktioniert und wie wichtig
Stimme, Körpersprache und gutes
Timing sind. Dass dabei so viel
gelacht wurde, zeigte eindrücklich,
wie gut ihnen das gelungen ist.
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Wir haben viel geübt und geschauspielert. Zum Beispiel
in meiner Gruppe spielt der Sketch in einem Park und
darum haben wir ganz viele Pflanzen geholt zum
Dekorieren, das es aussieht wie ein Park. Weil wir am
Anfang noch nichts auswendig konnten, haben wir kleine
Zettelchen gemacht zum Abschauen. Nachdem haben wir
uns auf die Aussprache fokussiert. Unser Sketch ist ganz
witzig und toll. Es geht nämlich um eine Trennung, die
gar keine Trennung ist. Am Schluss gibt es wieder ein
Happy End – wie immer. 
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BIS ZUR NÄCHSTEN AUSGABE

herzlichen Dankherzlichen Dankherzlichen Dank

Damit sind wir am Ende dieser Ausgabe
des WüLe’s angekommen. Schön, dass ihr
mitgelesen und einen Einblick in unseren
Schulalltag bekommen habt.

Wenn ihr Fragen, Rückmeldungen oder
Themenideen habt, meldet euch gerne bei
uns – und auch die Kinder dürfen jederzeit
Vorschläge einbringen, was in einer
nächsten Ausgabe unbedingt vorkommen
soll.

Bis zum nächsten WüLe – und bis dahin:
einen guten Tag oder eine gute Nacht und
ein gutes Leben.

www.wuessenswerk.chhallo@wuessenswerk.ch

https://www.wuessenswerk.ch/
mailto:hallo@wuessenswerk.ch
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